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Demokratie am Ende 
Dieses System ist unreformierbar 

 
  
 
 
 
Von Walter K. Eichelburg 
Datum: 2018-11-28, Update 3 in Blau 
 
 
Bald beginnt eine neue Epoche: des Goldstandards, der Monarchie und dem Ende des Sozialismus 
von heute. Vorher muss noch das heutige, politische System verschwinden. Es ist heute egal, wer 
regiert, der Stimmenfang- und Kauf ist immer oberste Maxime. 
 
 
Es ist egal, wer regiert, 20.11. 
 
Solange es das allgemeine und gleiche Wahlrecht gibt, ist es ziemlich egal, wer gerade an der Macht 
ist. Denn alle Politiker, egal auf welcher Ebene sind zum Dauer-Wahlkampf und Stimmenkauf 
gezwungen. In Wirklichkeit sind ganz andere Kräfte an der Macht, wie der heutige, deutsche 
Innenminister Seehofer bereits 2010 öffentlich sagte: „Diejenigen, welche gewählt sind, haben nichts 
zu sagen. Und diejenigen, welche das Sagen haben, sind nicht gewählt“.  
 
Jetzt sehen wir uns einmal die „Performance“ von kürzlich an die Macht gekommenden 
„rechtspopulistischen Hoffnungsträgern“ an: 
 

a) USA – Donald Trump: 
Inzwischen regiert er schon fast 2 Jahre, meist über seine Twitter-Messages. Von den ganzen 
Links-Medien in den USA und Europa wird er angefeindet. Er hat zwar einige Steuern 
gesenkt, aber sonst nicht viel verändert. Kann er auch gar nicht, denn der Kongress würde 
wirklich drastische Reformen nicht mitmachen. Die US-Staatsschulden wachsen weiter. 

 
b) Italien – die 5-Sterne/Lega-Regierung: 

Am Bekanntesten ist der Innenminister Salvini von der Lega mit seinen starken Sprüchen. Ok, 
die illegale Einwanderung über das Mittelmeer hat er etwas eingedämmt, aber sonst tut sich 
nichts. Der Staatsapparat und die Justiz sind genauso ineffizient wie bisher, die Steuern und 
die Bürokratie weiterhin genauso oppressiv. 
 

c) Österreich – ÖVP/FPÖ-Regierung: 
Inzwischen regiert sie schon ein Jahr, aber es ist praktisch keine Änderung zu sehen. 
Bundeskanzler Kurz macht grosse Auftritte, aber vom Vizekanzler Strache ist wenig zu sehen. 
Als Bundesminister für öffentlichen Dienst und Sport ist von Strache nichts zu bemerken. Den 
Beamtenapparat hat er jedenfalls nicht reformiert. Anscheinend wartet er auf etwas. Dass er 
ein Eingeweihter ist, ist anzunehmen. Seine Minister Kickl und Hofer haben einige kleine 
Akzente gesetzt, das war es. 
 

Solange die Wirtschaft einigermassen gut läuft und die Kapitalmärkte beliebig viel Kredit geben, wird 
sich auch nicht viel ändern. Aber wehe, das ist nicht mehr der Fall. Dann können auch ganze 
Regierungsparteien untergehen, wie wir es in Osteuropa schon gesehen haben. Erst dann gibt es 
echte Reformen, in Wirklichkeit von den Finanzmärkten erzwungen. 
 
 

http://www.hartgeld.com/index.php�
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Das Merkel-Nachfolgerennen: 
Seit die deutsche Bundeskanzlerin und CDU-Chefin angekündigt hat, im Dezember 2018 den CDU-
Parteivorsitz zurückzulegen und irgendwann auch die Kanzlerschaft, hat sich ein irres 
Nachfolgerennen entwickelt. Zeitweise haben sich bis zu 13 Nachfolge-Kandidaten gemeldet. Dass 
nur Erpressbare in das deutsche Kanzleramt einziehen können, ist wohl klar. Es stimmt, die, die 
gewählt sind, haben wenig zu entscheiden. Einige Akzente dürfen sie setzen, aber die grossen Linien 
entscheiden die Handler des Systemwechsels. 
 
Sehen wir uns die aussichtsreichen Kandidaten an: 

a) Friedrich Merz: 
Wahrscheinlich der beste Kandidat, weil er Wirtschaftserfahrung hat – Focus: „Friedrich Merz 
legt Gehalt offen: "Heute verdiene ich eine Million Euro"“. Warum er dieses Einkommen 
aufgeben will, ist nicht verständlich. Entweder aus Rache an Merkel, weil die ihn vor Jahren 
ausgebootet hat, oder seine Hintermänner wollen es. 

 
b) Annegret Kramp-Karrenbauer: 

Diese frühere Ministerpräsidentin und heutige CDU-Generalsekretärin ist in Wirklichkeit eine 
extrem Linke – Jouwatch: „Kramp-Karrenbauer verteidigt UN-Migrationspakt und Merkels 
Flüchtlingspolitik“. 
 

c) Jens Spahn: 
Von diesem Homosexuellen haben wir als Gesundheitsminister auch noch nicht viel gesehen. 
Aber er scheint einige realistischere Ansichten als die anderen Kandidaten zu haben – ET: 
„Spahn: Migrationspolitik wichtigster Grund für Vertrauensverlust – fordert „bürgerliche Werte 
und Ehrlichkeit““ 
 

Hier ein Leserkommentar dazu von Ende Oktober: 
Bald ist Halloween und man sieht es an den Nachfolgekandidaten von Zombie-Angie: Der 
kleine schwule Spahn, die potthäßliche Arschkramp-Dingsbumsbauer und die oberste 
Atlantiktranse Frederike Merz. Die Gruselclowns vor zwei Jahren waren ein Vorgeschmack 
auf die CDU von heute! Wenn Halloween-Alpträume immer mehr zur Realität einer 
ehemaligen Volkspartei (jetzt Volksverräterpartei) werden, hilft nur noch auswandern. Noch 
besser würde der Kaiser helfen. Wir würden uns dann auch größte Mühe geben, diese 
Gruselkreaturen aus dem Land zu jagen. Versprochen. Kurzer Prozess, sprichwörtlich. Gegen 
diese Art von Zombies hilft allerdings der "Eiskeller" Workuta mehr, als ein Holzpflock durchs 
Herz. 

 
Ja, wir warten auf den Systemwechsel und den Kaiser. Wie dieser Leserkommentar zeigt, es kommt 
nichts Besseres nach. Die heutige Auswahl von Politikern für Führungsfunktionen ist total irrational. 
Kriterien sind etwa interne Seilschaften in den Parteien, oder dass bestimmte Bundesländer auch in 
der Bundesregierung vertreten sein wollen. Mir ist ein Fall bekannt, wo ein Ministerkandidat nur 5 
Minuten Bedenkzeit hatte, ob er das Amt annimmt. Das war in Österreich, wo der Tiroler 
Landeshauptmann unbedingt einen Vertreter seines Bundeslandes in einer früheren Bundesregierung 
haben wollte. Nur um das ging es, nicht um Sachkompetenz, usw. Siehe auch diesen PI-Artikel: „Herr 
Merz … Frau Krampf … Frau Spahn … CDU und raus bist du!“ 
 
Daher werden die Regierungen im neuen Kaiserreich auch nicht mehr so heissen, sondern 
„Expertenräte“. Dort hinein kommen nur Experten für das jeweilige Fach, die den Kaiser, seine Könige 
und Fürsten bei deren Entscheidungen beraten. Diese Expertenräte sind bereits in Bildung. 
 
Man braucht sich nur einmal die Sache mit den deutschen Diesel-Fahrverboten ansehen. Soetwas 
wird es im neuen Kaiserreich nicht mehr geben. Dass das auch aus dem Systemwechsel-Drehbuch 
stammt, ist anzunehmen. Da klagt ein komischer Verein namens Deutsche Umwelthilfe, dessen Chef, 
wenn es geht, nur First Class fliegt, vor den Verwaltungsgerichten, um solche Fahrverbote 
durchzusetzen. Und die Politiker aller Ebenen kuschen und setzen diese Fahrverbote um. Da ist 
sicher Epressung im Spiel, denn es kostet sicher massiv Wählerstimmen und ist rational durch nichts 
zu rechtfertigen. Es ist eine weitere Diskreditierung von Justiz und Politik. 
  

https://www.focus.de/politik/deutschland/moeglicher-merkel-nachfolger-friedrich-merz-legt-gehalt-offen-heute-verdiene-ich-eine-million-euro_id_9931076.html�
https://www.focus.de/politik/deutschland/moeglicher-merkel-nachfolger-friedrich-merz-legt-gehalt-offen-heute-verdiene-ich-eine-million-euro_id_9931076.html�
https://www.journalistenwatch.com/2018/11/10/kramp-karrenbauer-un/�
https://www.journalistenwatch.com/2018/11/10/kramp-karrenbauer-un/�
https://www.epochtimes.de/politik/deutschland/spahn-migrationspolitik-wichtisgter-grund-fuer-vertrauensverlust-a2691121.html�
https://www.epochtimes.de/politik/deutschland/spahn-migrationspolitik-wichtisgter-grund-fuer-vertrauensverlust-a2691121.html�
http://www.pi-news.net/2018/11/herr-merz-frau-krampf-frau-spahn-cdu-und-raus-bis-du/�
http://www.pi-news.net/2018/11/herr-merz-frau-krampf-frau-spahn-cdu-und-raus-bis-du/�
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Wir warten auf den Systemwechsel 
 
Es wird jetzt wirklich Zeit, die Demokratten-Bande loszuwerden. Wann es wirklich losgeht, sagt man 
uns nicht. Im September 2018 wurde der Systemwechsel wohl in letzter Minute noch einmal 
verschoben, denn ich durfte bereits die Warnung zum Verlassen der Städte publizieren. Warum 
wieder verschoben wurde, sagt man uns nicht. Es wurde mir aber angekündigt, dass ich nach dem 
Anlaufen des wirklichen Systemwechsels Informationen darüber bekomme. 
 
In diesem Artikel von mir zitiere ich die „kaiserlichen Quellen“: „Linker Irrsinn“: 

Es wird in der Tat eine Vorwarnzeit für Sie geben. Es werden allerdings nur "maximal 6 
Stunden" sein. Ich wollte mehr, bin aber abgeblitzt. Dass ich Sie und Ihre Leser überhaupt 
warnen will, brachte mir übrigens "Loyalitätspunkte". 

 
Das war Anfang November. Etwa um die selbe Zeit kam von der selben Quelle, dass man mit den 
Vorbereitungen für den Systemwechsel noch nicht komplett fertig wäre. Bisher habe ich diese 
Warnung noch nicht zur Publikation bekommen. 
 
Eine Verschiebung auf Frühjahr 2019, wie von einer anderen Quelle für möglich gehalten, wird es 
aber nicht geben. Ganz einfach, weil unser Militär nicht mehr so lange warten kann und es aus 
taktischen Gründen im Winter durchziehen will. Denn im Winter sind wir gegenüber den Moslems im 
Vorteil. 
 
Es wird einen starken Auslöser geben müssen, um die Moslems auch bei Kälte in den Krieg gegen 
uns zu bringen. Darauf ist das ganze Szenario aufgebaut. Sonst hätte man Europa nicht über 
Jahrzehnte mit Moslems geflutet und diese radikalisiert. In Frage kommen ein Grossterror-Anschlag 
auf New York, der das Finanzsystem zum Einsturz bringt, oder der Einsturz der Al-Aksa-Moschee in 
Jerusalem. Darauf wurden die Moslems konditioniert. Der wirkliche Angriffsbefehl kommt dann über 
deren Alarmketten. Wir werden diesen Auslöser erkennen, die Masse aber nicht. Sie wird im Krieg mit 
dem Islam aufwachen.  
 
Inzwischen wird Saudiarabien öffentlich als „Befehlsgeber“ für den Systemwechsel aufgebaut. Die 
enorm medial aufgeblasene Khashoggi-Sache dient dazu. Inzwischen wird das Königshaus als 
Auftraggeber für diesen Mord genannt, das das als Überschreiten einer „roten Linie“ bezeichnet. An 
die wirklichen Schalthebel des Systemwechsels wird man die Saudis natürlich nicht lassen. Es sollte 
sich aber bald etwas tun. 
 
Ich teste es immer wieder ab. Die Masse hat keine Ahnung von dem, was auf sie zukommt: Krieg mit 
einem Feind, der bereits unter uns ist und auf den Angriffsbefehl wartet. Zusammenbruch des Finanz- 
und Geldsystems, Zusammenbruch aller Strukturen. Anytime now. Ja, sie werden den neuen Kaisern 
und Königen zujubeln, die sie da wieder herausholen. 
 
PS: das massive Sprühen von Chemtrails dürfte grossteils beendet worden sein. In diesem Artikel 
beschreibe ich, wofür das gewesen sein könnte: „Linke Zeckenbisse“. Inzwischen ist der Winter 
gekommen. Als Resultat gibt es durch die so verursachte, lange Trockenheit jetzt in Westdeutschland 
eine Energieknappheit. War das der wirkliche Zweck? 
  

https://hartgeld.com/media/pdf/2018/Art_2018-363_Linker-Irrsinn.pdf�
https://hartgeld.com/media/pdf/2018/Art_2018-364_Linke-Zeckenbisse.pdf�
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Update 1 – die Volkswut wird auf den Siedepunkt gebracht, 24.11. 
 
Am 17.11. und auch heute am 24.11. gibt es in Frankreich Massendemos. Hier ein Artikel vom 18.11. 
in ET: „Frankreichs Dieselpreise: Videos und Bilder der Proteste – Rücktritt von Macron gefordert“: 

Bei den Protesten in Frankreich gegen hohe Kraftstoffpreise gingen rund 244.000 Menschen 
auf die Straße. Sie forderten auch den Rücktritt von Präsident Macron. Die Proteste weiteten 
sich aus zu Unmut über den Kaufkraftverlust und die Steuerpolitik im Allgemeinen. 

 
Dass die normalen Bürger vom Staat ausgepresst werden, spricht sich inzwischen herum. Ich halte 
diese Massenproteste aber für organisiert und als Teil des Systemwechsel-Szenarios. Das habe ich 
dazu kommentiert: 

Ja, das "Lagezentrum" der Systemwechsler beobachtet die Stimmung in den Völkern genau. 
So wird etwa die Stimming in DE, IT, FR, UK, usw. als "kurz vor dem Siedepunkt" 
beschrieben. Falls notwendig, wird mit dämpfenden Massnahmen eingegriffen, oder eben ein 
Notabbruch gemacht. 

 
Diese Information ist schon mehrere Wochen alt. Also soll die Volkswut jetzt auf den Siedepunkt 
gebracht werden. Dieser Artikel auf Achgut ist sehr gut: „Heute ist Paris auf der Zinne – die Wutrede 
im Wortlaut“: 

Ich bin sicher, dass wenigstens 80% der Leute, die mich hören, mit mir einverstanden sind. 
Also entweder strahlen Sie dieses Video aus, um zu zeigen, dass wir alle die Schnauze voll 
von ihrem Blödsinn haben, oder jeder soll sein eigenes Video drehen und damit zeigen, dass 
es uns reicht, ununterbrochen wegen unserer Karren verfolgt zu werden. 

 
Die Wutrede dieser Französin bringt es auf den Punkt. Dem Normalbürger soll das Auto praktisch 
weggenommen werden. Das Gleiche machen bei uns die Grünen. In die selbe Kategorie fallen die 
Diesel-Fahrverbote in Deutschland. Reiner Hassaufbau im Volk. 
 
Vor einigen Tagen brachten wir diese Leserzuschrift aus Deutschland: 

Ich habe mich die letzten zwei Tage mit vielen Menschen unterhalten. Was derzeit überkocht, 
ist die hohe Steuerbelastung. Immer mehr sind frustriert, weil sie ohnehin wenig verdienen 
und ihnen kaum noch etwas übrig bleibt. Einige kleinere Arbeitgeber haben schon Probleme, 
weil die Mitarbeiter anfangen, zu überlegen, ob „arbeitslos machen“ nicht besser wäre, weil 
trotz Arbeit kaum mehr etwas übrig bleibt. 
 
Zudem hat sich mittlerweile herum gesprochen, dass die, die ins Land kommen, nie etwas 
eingezahlt haben, aber Leistungen erhalten, von denen ein Deutscher nur träumen kann. Die 
Stimmung ist gerade die letzten 6 Monate extrem gekippt. Selbst Leute, die vor einem Jahr 
noch nicht geschimpft haben, sagen jetzt, dass es so nicht weiter gehen kann. 
 
Man merkt es sicher auch schon in der Wirtschaft: es wird weniger gekauft, der untere 
Mittelstand muss mittlerweile extrem sparen. 

 
In dieser Zuschrift steht, dass die Stimmung in den letzten 6 Monaten extrem gekippt ist. Ich halte das 
nicht für einen Zufall, sondern es gehört zum Systemwechsel. Die Leute sollen bereit sein, für den 
Volksaufstand, der das heutige System hinwegfegt. Die grossen Ereignisse des Systemwechsels 
kommen aber noch. Wir dürften kurz davor sein, weil die Volkswut jetzt überkochen soll. 
 
 
Wichtige Personen bekannt machen: 
Ein weiteres Indiz dafür, dass der Systemwechsel jetzt bald kommen sollte, ist, dass bestimmte 
Personen in der breiten Öffentlichkeit bekannt gemacht werden. Zuerst bei Hrn. Maaßen, jetzt bei Hrn. 
Merz, aber auf unterschiedliche Art. Das macht man nicht viele Monate vorher. Ich kenne deren 
wahrscheinliche, zukünftige Positionen. Öffentliche Bekanntheit brauchen sie dafür wohl. 
 
Dass Hr. Merz als Chairman von Blackrock Deutschland unbedingt CDU-Parteichef werden will, ist 
nicht anzunehmen. Aber für einen früheren Politiker ist das eine plausible Art, bekannt zu werden. Ein 
Hr. Merz will sicher gebeten werden. Aber hier muss er einfach mitspielen. 
  

https://www.epochtimes.de/politik/europa/eine-tote-und-verletzte-wut-ueber-hohe-spritpreise-entlaedt-sich-auf-frankreichs-strassen-a2711723.html�
https://www.achgut.com/artikel/heute_steht_paris_auf_die_luft_die_wutrede-im_wortlaut�
https://www.achgut.com/artikel/heute_steht_paris_auf_die_luft_die_wutrede-im_wortlaut�
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Update 2 – Es reicht uns jetzt, 27.11. 
 
Die Proteste letzten Samstag in Frankreich waren viel grösser, als in den Medien dargestellt – 
Jouwatch: „Frankreich – Kommt jetzt der gelbe Bürgerkrieg?“: 

In Frankreich spricht die Polizeigewerkschaft Policiers en colère sogar von 750.000 „Gelbe 
Westen-Trägern“ landesweit und bestreitet die Zahlen-Spiele des französischen 
Innenministers Christophe Castaner auf Facebook. 

 
Diese Zahl wird von einer anderen Quelle bestätigt. Aber in den grossen Medien findet man solche 
Zahlen nicht, dort werden diese Massenproteste, die weitergehen, möglichst verheimlicht. Es sollte 
niemand glauben, dass das Amateure in ihrer Freizeit über Facebook oder so organisiert haben. Hier 
stellt ein Zusender aus Deutschland die richtigen Fragen: 

Wer steuert das? Wer ist das landesweite Koordinierungskommitee, sitzt das in FR oder im 
Ausland? Wer liefert also einheitliche Parolen, Zeitpunkte und Zielorte? Soetwas geht nur mit 
Profis (Militär, Dienste, PR/Medien) in Vollzeit, nicht mit einigen Amateuren in der Freizeit. 

 
Ja, das waren Vollprofis, die das gemacht haben. Vielleicht können diejenigen, die es wissen und hier 
mitlesen, die richtigen Antworten geben. Aber ich denke nicht, dass ich Antworten bekomme, denn 
das sind geheime, operationelle Details. 
 
Für Samstag, 1. Dezember ist soetwas auch für Deutschland angekündigt: „Gelbe Westen Revolution 
schwappt nach Deutschland und anderen Ländern über - Wofür stehen sie?“. Im Artikel ist eine ganze 
Liste mit Internet-Links zu geplanten Aktionen in ganz Deutschland. Das hat sich sicher auch nicht von 
selbst organisiert. Die Volkswut wird jetzt richtig zugespitzt. 
 
 
Zahlen für Fremde: 
Der Hauptmotivator in Frankreich ist, dass den Steuerzahlern immer weniger Geld bleibt, weil sie 
immer mehr Steuern für Leute zahlen müssen, die nicht arbeiten. Es wird noch nicht direkt 
ausgesprochen, dass die Nutzniesser der Steuern nicht nur der riesige Staatsapparat ist, sondern 
auch Massen von Ausländern, meist Moslems. Hier ein Artikel auf Unzensuriert über die Situation in 
Österreich: „Armutseinwanderung: Anzahl ausländischer Versorgungsfälle weiter im Steigen“: 

Aktuell sind 60 Prozent der Personen, die Mindestsicherung beziehen, Ausländer vulgo 
Personen mit „Migrationshintergrund“. In Wien sind es sogar mehr als zwei Drittel, nämlich 68 
Prozent. Dabei ist die Zahl der österreichischen Mindestsicherungsbezieher rückläufig, jene 
der Eingewanderten im Steigen - ganz ähnlich wie bei den Arbeitslosen. 

 
Das ist überall in Westeuropa gleich, auch wenn diese Sozialhilfe überall einen anderen Namen hat. 
Ich habe schon mehrfach in Artikeln Asylwerber-Leistungsbescheide, etwa von deutschen Jobcentern 
für Moslem-Familien mit über 4000 Euro im Monat gebracht. 
 
Die österreichische Bundesregierung versucht das jetzt zu ändern, aber es wird schwierig. In einigen 
Bundesländern ist es schon geschehen. Und was passiert dann – Kurier: „EuGH kippt 
Mindestsicherung in Oberösterreich“: 

Eine Woche bevor die Bundesregierung ihre Reform der Mindestsicheurng präsentieren will, 
hat der Europäische Gerichtshof (EuGH) die oberösterreichische Regelung mit Kürzungen für 
befristete Asylberechtigte gekippt. In dem Urteil vom Mittwoch heißt es, dass das EU-Recht 
einer nationalen Regelung entgegensteht, die vorsieht, Flüchtlingen mit befristetem 
Aufenthaltsrecht geringere Sozialhilfeleistungen zu geben als österreichischen 
Staatsangehörigen. 

 
Mit welcher Frechheit erdreisten sich diese Richter, den österreichischen oder anderen Steuerzahlern 
vorzuschreiben, dass sie für unerwünschte Ausländer zahlen sollen? Weil sie glauben, über allen 
Gesetzen zu stehen und diese machen zu dürfen. Diese selben Höchstrichter erfinden immer mehr 
Asylgründe und Abschiebe-Hindernisse. Als Beispiel sei das kürzliche Drama um den Osama bin 
Laden Leibwächter genannt. 
 
 
  

https://www.journalistenwatch.com/2018/11/25/frankreich-kommt-buergerkrieg/�
https://qlobal-change.blogspot.com/2018/11/gelbe-westen-revolution-schwappt-nach.html�
https://qlobal-change.blogspot.com/2018/11/gelbe-westen-revolution-schwappt-nach.html�
https://unzensuriert.at/content/0028320-Armutseinwanderung-Anzahl-auslaendischer-Versorgungsfaelle-weiter-im-Steigen�
https://kurier.at/politik/inland/eugh-kippt-mindestsicherung-in-oberoesterreich/400330737�
https://kurier.at/politik/inland/eugh-kippt-mindestsicherung-in-oberoesterreich/400330737�
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Bagger fahren, statt reformieren: 
Mit solchen Höchstgerichten ist es für gewählte Politiker schwierig, irgendetwas zu reformieren, da 
jede wirksame Massnahme von diesen Gerichten wieder aufgehoben wird, Also flüchten sie sich in 
öffentlichkeitswirksame Ersatzhandlungen, wie kürzlich der italienische Innenminister – Presse: „Rom 
lässt illegale Mafia-Villa abreißen – und Salvini steuert den Bagger“. Dieses System ist komplett 
verrottet und muss total abgerissen werden. 
 
Daily Franz: „Von Richtern und Komödianten“: 

Früher schufen die demokratisch gewählten Politiker die Gesetze und die Richter 
verwendeten diese Gesetze für ihre wichtige Arbeit. Heute ist es anders: Richter, die niemals 
vom Volk gewählt wurden, machen die Gesetze und die gewählten Politiker, die sich noch 
immer "Volksvertreter" nennen, setzen sie brav um. Anschauliche Beispiele gibt es genug. 
 
Das jeweilige Verdikt der Richter wird danach skrupel- und problemlos als Versatzstück des 
politischen Kleinhandels verwendet.  Seht her, da kann man jetzt nichts machen, die 
Verfassungsrichter haben halt so entschieden! Anders gesagt: Die Politik organisiert die 
Entsorgung ihrer selbst über die Damen und Herren im Talar. Das ist enorm schade, denn zu 
Ende gedacht bedeutet das auch das Ende der Demokratie. 

 
Man kann schon etwas machen, etwa bei der Besetzung solcher Gerichte. Aber das geht nur 
langfristig, denn man kann diese Höchstrichter nicht so einfach abberufen. Wahrscheinlich könnte 
man auch das, aber es gibt nicht den politischen Mut dazu. Wer sich etwa vom deutschen 
Bundesverfassungsgericht Urteile etwa gegen die Euro-Rettungen erwartet hat, wird auch weiter 
enttäuscht werden. Allerdings mischt sich dieses Gericht nicht so sehr in gesellschaftspolitische 
Sachen ein, wie der österreichische Verfassungsgerichtshof, der eindeutig von Linken dominiert ist. 
Genauso wie der EuGH und noch mehr der EGMR.  
 
Ja, es ist das Ende der Demokratie. Jetzt zum 2. Teil des Artikels: über die Künstler. Diese sind fast 
alle links, weil es zu deren Image gehört und sie grossteils von Staatsknete oder der von den 
öffentlich-rechtlichen TV-Sendern leben, die auch links sind. Aber diese Künstler sind wirksame 
Meinungs-Manipulatoren für das heutige Links-System. 
 
 
Es ist bekannt, was kommt: 
Dass dieses System jetzt abgerissen wird, ist klar. In Finanzkreisen soll derzeit hellste Aufregung 
herrschen, weil man jetzt jederzeit den Crash des Finanzsystems erwartet. Die Spatzen sollen es 
schon von den Dächern pfeifen. Wir kennen den Auslöser, wissen aber nicht wann er kommt. 
 
In einem östlichen Nachbarland hat kürzlich ein Offizier einem Bekannten eine Landkarte gezeigt, die 
die Aufmarschpläne des Militärs zu unserer Rettung vom Islam darstellen. Die Beschreibung, die ich 
bekommen habe, deckt sich recht gut mit einer anderen Beschreibung aus Deutschland, welche 
Armeen dort das Land „reinigen“ werden. Die Regierungen dieser Nachbarländer sind eingeweiht und 
werden mitmachen. Daher wird aus diesen Staaten auch der Islam ferngehalten. Wir sollten daher 
nicht nur russische und weissrussische Truppen begrüssen dürfen, sondern auch solche aus Ungarn, 
Tschechien und Polen. Im Osten, auch in Ostdeutschland ist das alles recht breit bekannt. Nur im 
Westen glaubt die Masse noch an den Weihnachtsmann. Anytime now. Vielleicht bekommen wir als 
Weihnachtsgeschenk das Kaiserreich. 
  

https://diepresse.com/home/ausland/welt/5536499/Rom-laesst-illegale-MafiaVilla-abreissen-und-Salvini-steuert-den�
https://diepresse.com/home/ausland/welt/5536499/Rom-laesst-illegale-MafiaVilla-abreissen-und-Salvini-steuert-den�
https://www.thedailyfranz.at/2018/11/26/von-richtern-und-kom%C3%B6dianten/�
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Update 3 – Demokratten, die Jahrtausendverbrecher, 28.11. 
 
Am 11.11. brachten wir diese Leserzuschrift aus Deutschland, von jemandem, der sich in der 
Landwirtschaft sehr gut auskennt: 

Notreserven, Staatsreserven sind kaum noch vorhanden. Auch aus Getreidelagern musste die 
Bio - Branche zu 100 % beliefert werden (Biosprit, Verbrennung usw). Es ist kaum noch was 
vorhanden und ich kann nur sagen, es wird sehr sehr hart. 

 
Vor einigen Tagen kam von der selben Quelle das: 

Es ist wirklich eigenartig, aber das ist fast alles in die Verbrennung gegangen. Auch die 
Bioenergie in der Richtung ist jetzt am Ende. 50% weniger Ernte und dann alles 
verfeuert. Man könnte nur noch schreien. 

 
Falls das wirklich stimmt, dann kann man nur sagen: "Oh, mein Gott!". Es dürfte stimmen. Daher hatte 
also die Bioenergie-Erzeugung Vorrang bei der Getreide-Auslieferung. Dazu war die Trockenheit wohl 
wirklich gemacht. So wird es heissen: die Demokratten haben unser Essen verheizen lassen. 
 
Jetzt wird verständlich, warum Benzin und Diesel einen Bio-Zusatz haben müssen und warum die 
Biogas-Anlagen so stark gefördert werden. Das Verbrennen von Lebensmitteln dafür wird als 
eines der Jahrtausendverbrechen der Grünen und Demokratten in die Geschichtsbücher 
eingehen. Ja, die neuen Machthaber werden uns viel zu erzählen haben. Derzeit Unfassbares! 
 
Ein grauslicher Hunger-Winter steht uns bevor, Aber nicht nur wegen dem Krieg mit dem Islam und 
dem Crash, der alle Logistikstrukturen zusammenbrechen lässt, auch weil die Demokratten das 
Getreide vorrangig der Bioenergie-Erzeugung zugeteilt haben. Uns lassen sie deshalb hungern, wird 
es bald heissen. Ja, es ist ein Jahrtausendverbrechen, das die Grünen und Demokratten an uns 
verüben. Aber es ist nur eines von deren Jahrtausendverbrechen.  
 
Ich habe es schon einmal kommentiert, die Umwandlung von Lebensmitteln in subventionierte 
Energie wird man allen daran Beteiligten als eines der schlimmsten Verbrechen aller Zeiten 
anhängen. Damals gab es die Trockenheit und die dadurch bedingten Ernteausfälle noch nicht. Das 
ist das wirkliche Verbrechen, die Photovoltaikanlagen und Windräder sind es eigentlich nicht. Die 
Windräder sind nur die von weithin sichtbaren Symbole dieses grünen Irrsinns. 
 
Mit den Chemtrails die seit Anfang Oktober massiv gesprüht werden, wird die Trockenheit verlängert. 
Ausserdem machen uns diese müde und schlapp. Auch das wird man den Demokratten anhängen, 
sobald die wichtigsten Medien „unter neuer Führung“ sind, also nach dem Systemwechsel.  
 
 
Das nächste Jahrtausendverbrechen – der Feind unter uns: 
Das ist das noch grössere Verbrechen. Man hat den islamischen Feind in Massen hereingeholt und 
wir Steuerzahler müssen ihn füttern. Ich habe darüber schon oft genug geschrieben, siehe auch 
Update 2 dieses Artikels. Jederzeit jetzt sollte dieser Feind über uns herfallen. 
 
Das sind die zwei wichtigsten Bühnen des Systemwechsel-Theaters. Dieses hat noch viele 
Nebenbühnen, wie die Dekadenzen aller Art. Aber diese sind nicht so wichtig. Wie die „kaiserlichen 
Quellen“ ankündigten, aller Sozialismus wird restlos ausgerottet werden, denn dieser bringt uns Krieg, 
Crash und Hunger. 
 
 
Nie wieder Demokrattie: 
So wird es von überall ertönen, sobald das gelaufen ist. Noch in 1000 Jahren werden die Verbrechen 
der Demokratten von Heute in den Geschichtsbüchern stehen, egal wie diese Geschichtsbücher dann 
aussehen. Zumindest 100 Jahre wird es nach dem Systemwechsel garantiert keine Demokratie mehr 
geben. Die göttliche Ordnung der alten Adels-Dynastien wird für lange Zeit wieder hergestellt werden. 
Möge es bald geschehen. Man wird sie „legale Herrscher“ nennen und die Demokratten „Illegitme“. 
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